
Peter Riegel Weinimport GmbH

Nachhaltigkeitsbericht 2025
nach VSME

Peter Riegel Weinimport GmbH



Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Vorwort

Liebe Leserinnen und Leser,

vor über 40 Jahren begann unser Weg in einem kleinen Einzelhandelsgeschäft in Konstanz mit einer mutigen Idee, viel
Idealismus und der Überzeugung, dass biologischer Weinbau alternativlos ist. Heute tragen rund 100 Menschen in
unserem Familienunternehmen diese Idee weiter – mit Leidenschaft für 100 % Bio, für den Klimaschutz und für
gesellschaftliches Engagement. Die Herausforderungen unserer Zeit sind gewaltig: Die Klimakrise macht auch vor dem
Weinbau nicht Halt und stellt unsere Winzer mit Dürren, Waldbränden und Extremwetterlagen vor große Aufgaben.
Gleichzeitig fehlt es häufig am politischen Willen, wirksame Maßnahmen zum Schutz von Umwelt und Biodiversität
umzusetzen. Umso mehr gilt es, unseren Pioniergeist lebendig zu halten – mit klaren, schnell umsetzbaren
Entscheidungen, mit konsequentem Nachhaltigkeitsengagement und durch die enge Zusammenarbeit in starken
Netzwerken. Wir sind mit unseren Aufgaben gewachsen, haben uns stetig weiterentwickelt und doch nie unsere Wurzeln
vergessen. Wir sind überzeugt: Biologischer Anbau ist ein Schlüssel zur Lösung ökologischer und gesellschaftlicher
Probleme. Er steht für Verantwortung, für eine klima- und umweltgerechte Landwirtschaft und für bewussten Genuss, der
Menschen überzeugt. Mit unserem Nachhaltigkeitsbericht möchten wir aufzeigen, wie Weinhandel der Zukunft
funktioniert und wie wir uns konkret engagieren, welche Verantwortung wir übernehmen und was für uns verbindlich
nachhaltiges Wirtschaften bedeutet – heute und in Zukunft. Wir verstehen diesen Bericht nicht nur als freiwillige
Information über unsere Umwelt- und Klimaziele für unterschiedliche Interessensgruppen, sondern er bildet darüber
hinaus die Datenbasis für unsere Entscheidungen, er dokumentiert die Fortschritte und dient als Leitfaden für weiteres
Verbesserungspotenzial. Unser erster VSME-Nachhaltigkeitsbericht umfasst die beiden Betriebseinheiten des
Einzelunternehmens Peter Riegel Weinimport GmbH, Steinäcker 12 und Gewerbestraße 19 in Orsingen. Hier legen wir
transparent und nachprüfbar die wesentlichen Auswirkungen unserer Kerntätigkeit – des Handels mit Weinen aus
zertifiziert biologischem Anbau – mit Fokus auf unsere Umwelt und das Klima offen. Alle Daten beziehen sich auf das Jahr
2025 (1. Januar - 31. Dezember), abweichende Datenerhebungen sind als solche ausgewiesen. Die Datengrundlage für die
Berechnungen des Treibhausgas-Fußabdrucks stammen aus dem Modul myclimate Release 2.0 der myclimate gGmbH
(basierend auf ecoinvent 3.6, 3.8, 3.9, oder 3.10) und der Bewertungsmethode IPCC 2013 oder IPCC 2021. Des Weiteren
wurden einige Transportemissionen nach GLEC berechnet und berichtet. Weitere Daten liefert unser
Warenwirtschaftssystem DeLUXE (20.10.857). Unsere Darstellung in diesem Nachhaltigkeitsbericht ist wahrheitsgetreu
und nachprüfbar. Die interne Prüfung und Korrektur erfolgen durch Vertreter verschiedener Abteilungen. Wir sehen von
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der schriftlichen Differenzierung nach Gendern ab. Die hier verwendeten maskulinen Endungen repräsentieren jeweils
alle sozialen Geschlechter.

Herzlichst Ihr

Felix Riegel
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Grundlagen für die Erstellung (B1)

Wichtige Unternehmens- und Berichtskennzahlen (VSME Abs. 24)
Der VSME-Nachhaltigkeitsbericht umfasst das Basismodul und Zusatzmodul.

Weiterführende Informationen

Die Unternehmens- und Berichtskennzahlen für die beiden Module beruhen auf den Daten der Umweltbilanz 2025.

Ebenso auf den Emissionswerten der von myclimate erstellten CO2-Bilanz 2025. Diese beinhalten die Kennzahlen,
Verbräuche und Emissionen. Ebenso die aktuellen Bilanzzahlen für den Jahresabschluss 2025 sowie die Emissionswerte
der THG-Bilanz für 2025. Wir haben Basis- und Zusatzmodul als Berichtsgrundlage gewählt, um unseren Stakeholdern
einen tieferen Einblick in unsere Nachhaltigkeitsaktivitäten zu geben. In diesem Zusammenhang veröffentlichen wir
unsere Umweltbilanz 2025 und die CO2-Bilanz 2025 auf unserer website unter:

https://www.riegel.de/downloads.html

Der VSME-Nachhaltigkeitsbericht wurde auf folgender Basis erstellt: Individuell.

Weiterführende Informationen

Der VSME-Bericht bezieht sich ausschließlich auf die Informationen der Peter Riegel Weinimport GmbH und enthält keine
Informationen zu Unternehmen, an denen die Peter Riegel Weinimport GmbH beteiligt ist.

Rechtsform: Gesellschaft mit beschränkter Haftung

Weiterführende Informationen

Die Peter Riegel Weinimport GmbH ist eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung und beim Amtsgericht Freiburg im
Breisgau im Handelsregister unter der HRB 590354 eingetragen.

NACE-Sektorklassifizierung Code(s):

G - 46.34 Großhandel mit Getränken
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Bilanzsumme: 17.118.052 EUR - €

Weiterführende Informationen

Dies ist der aktuelle Wert zum Jahresabschluss 2025 auf Basis der bisherigen Erkenntnisse.

Umsatzerlöse: 39.938.787 EUR - €

Weiterführende Informationen

Dies ist der aktuelle Wert der Umsatzerlöse 2025 auf Basis der bisherigen Erkenntnisse.

Unser Unternehmen hat 78 Beschäftigte.

Die Beschäftigtenzahl wurde nach folgender Methodik ermittelt: Am Ende des Berichtszeitraums.

Die Beschäftigtenzahl wird ausgewiesen als: Vollzeitäquivalente (FTE).

Weiterführende Informationen

Die Angaben basieren auf den Basisdaten unserer Umweltbilanz zum Stichtag 31.12.25.

Das Land der Hauptgeschäftstätigkeit sowie der Standorte der wesentlichen Vermögenswerte ist Deutschland.

Weiterführende Informationen

Als Biowein-Importeur beschaffen wir die von uns gehandelten Weine vorwiegend aus dem europäischen Ausland und
vertreiben diese überwiegend in Deutschland. Dies von unserem Standort in Orsingen-Nenzingen aus.

Die Geoposition unserer eigenen, gepachteten oder verwalteten Standorte wird in der folgenden Tabelle dargestellt:

Liste der Standorte
Adresse des Stand
orts

Postleitzahl des Stan
dorts

Stadt des Stand
orts

Land des Stand
orts

GPS-Koordinaten des Sta
ndorts
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Peter Riegel Weinimport GmbH Steinäcker 12, 783
59 Orsingen

Steinäcker 12 78359 Orsingen Deutschland 47° 50′ 8″ N, 8° 55′ 59″ E

Weiterführende Informationen

Beide Gebäude unseres Unternehmens liegen im Teilort Orsingen in einem Abstand von rund 400 Metern Luftlinie
auseinander.

Nachhaltigkeitszertifizierungen (VSME Abs. 25)
Nachhaltigkeitssiegel oder Zertifizierung(en):

Wir sind entsprechend der Vorgaben der folgenden Nachhaltigkeitsstandards zertifiziert und werden jährlich extern nach
den entsprechenden Kriterien auditiert.

EU -Öko-VO Verordnung (EU) 2018/848 Audit am 8.7.26 durch die Kiwa BCS Öko Garantie GmbH

Nummer des Zertifikates DE-ÖKO-001.276-0073789.2026.002

https://eur-lex.europa.eu/legal-content/DE/TXT/PDF/?uri=CELEX:02018R0848-20230221

Fair for life Sozialmanagement Audit am 11.7.25 durch Ecocert Environnement SAS 94,4%

https://www.fairforlife.org/en/our-labels/fair-for-life/

We Care Standard Überwachungsaudit am 9.2.2026 durch Kiwa BCS Öko Garantie GmbH - Higher level

https://we-care-siegel.org/

Weiterführende Informationen

EU -Öko-VO Verordnung (EU) 2018/848
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Die Verordnung (EU) 2018/848 legt die Grundsätze der ökologischen/biologischen Produktion fest und regelt die
ökologische/biologische Produktion, die damit verbundene Zertifizierung und die Verwendung von Angaben zur
ökologischen/biologischen Produktion in Kennzeichnung und Werbung sowie Kontrollvorschriften, die über die in der
Verordnung (EU) 2017/625 festgelegten Kontrollen hinausgehen. Ziel ist die Überarbeitung und Stärkung der Vorschriften
der Europäischen Union (EU) zur ökologischen/biologischen Produktion und Kennzeichnung von
ökologischen/biologischen Erzeugnissen in Bezug auf das Kontrollsystem, das Handelssystem und die
Produktionsvorschriften.

Der Fair for Life

Standard für fairen Handel und verantwortungsvolle Lieferketten bietet Betreibern sozial verantwortlicher Projekte eine
Lösung für markenneutrale Inspektionen und Zertifizierungen durch Dritte in der Erstproduktion, Fertigung und im
Handel. Er verbindet strenge Sozial- und Fair-Trade-Standards mit der Anpassungsfähigkeit an lokale Gegebenheiten. Das
System ist sowohl für Lebensmittel als auch für Non-Food-Produkte (wie Kosmetika, Textilien oder touristische
Dienstleistungen) konzipiert.

Der We Care

Standard des FiBL Deutschland e.V. richtet sich an Unternehmen der Lebensmittelbranche. Der Standard stellt
ganzheitliche Anforderungen an Nachhaltigkeit und bietet Unternehmen hierfür ein Zertifizierungssystem. Im Fokus steht
Nachhaltigkeit als Ganzes: • ökologische und soziale Aspekte • ganze Produktpaletten, nicht nur ausgewählte
„Flaggschiffprodukte“ • Nachhaltigkeit an den eigenen Standorten sowie im Lieferkettenmanagement We Care unterstützt
Unternehmen dabei, diese Verantwortung systematisch zu etablieren, kontinuierlich weiterzuentwickeln und durch
externe Prüfung und Zertifizierung glaubwürdig und kommunizierbar zu machen. Die Wertschöpfung in der
Lebensmittelbranche ist global vernetzt. Wie können Unternehmen ihr Management und ihre Wertschöpfung entlang der
Lieferkette sozial, nachhaltig und fair gestalten und dies auch glaubwürdig nachweisen? We Care liefert die Antworten.
Lebensmittelunternehmen, die Lebensmittel importieren, verarbeiten oder selbst produzieren, zusätzlich oder exklusiv
von anderen Unternehmen produzieren lassen oder ihre Rohstoffe oder Fertigprodukte auch als Groß- oder Einzelhändler
vertreiben, können sich nach diesem Standard zertifizieren lassen. Für die Produktion landwirtschaftlicher Rohstoffe gibt
es bereits zahlreiche Systeme zur Bio-, Fair- und Nachhaltigkeitszertifizierung. We Care betrachtet daher vor allem das
Nachhaltigkeitsmanagement in den nachfolgenden Wertschöpfungsstufen, beispielsweise bei Importeuren, Herstellern
und Markenartiklern. Mit dem integrierten Fokus auf nachhaltiges Lieferkettenmanagement zielt We Care zudem darauf
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ab, die Umsetzung erzeugerorientierter Bio-, Fair- und Nachhaltigkeitszertifizierungen in den Lieferketten voranzutreiben.
We Care deckt die vier Handlungsfelder Corporate Governance, Lieferkettenmanagement, Umweltmanagement und
Mitarbeiterverantwortung ab. Eine Zertifizierung nach diesem Standard ist der Nachweis dafür, dass das zertifizierte
Lebensmittelunternehmen insbesondere im Lieferkettenmanagement sozial, nachhaltig und fair nach überprüfbaren
Kriterien handelt. Im Rahmen des Zertifizierungsprozesses werden bereits vorhandene gleichwertige fachspezifische
Managementsystem-Zertifizierungen des Unternehmens in den Handlungsfeldern Umweltmanagement und
Mitarbeiterverantwortung als Vorleistungen im Audit vollumfänglich anerkannt und in die Zertifizierung einbezogen.
Doppelauditierungen werden so vermieden.

https://www.riegel.de/biozertifikate.html

Geschlechtervielfalt im Leitungsorgan (C9)

Geschlechtervielfalt im Leitungs- und/oder Aufsichtsgremium (VSME Abs. 65)
Das zahlenmäßige Geschlechterverhältnis im Leitungsorgan beträgt 0,5625 (Frauen-zu-Männer-Verhältnis).

Weiterführende Informationen

Das Geschlechterverhältnis unseres Unternehmens ist bezogen auf das Leitungsgremium "Führungskreis" 64 % Männer
und 36 % Frauen. Die Personal- und Sozialpolitik ist ein wesentlicher Teil unserer Unternehmenspolitik und wird jährlich
im Rahmen des Fair for Life Audits der ECOCERT AG auf den Prüfstand gestellt. Unsere Mitarbeiter sind uns wichtig, und
wir möchten ihnen auf Augenhöhe begegnen. Nach einer Erstunterweisung werden neue Mitarbeiter individuell in
unterschiedlich langen, umfangreichen Einarbeitungsphasen auf ihre Aufgabengebiete vorbereitet. Wir setzen uns im
Rahmen der jeweiligen Aufgabenfelder für eine individuelle Förderung persönlicher und beruflicher Weiterentwicklung
ein. Unsere Zusammenarbeit ist geprägt von Teamgeist, Chancengleichheit, gegenseitiger Wertschätzung und einer
konstruktiven Konfliktkultur. Das Denken über nationale und kulturelle Grenzen hinaus ist bei uns eine
Selbstverständlichkeit. Das Leistungsverhalten und -ergebnis unserer Mitarbeiter ist der Maßstab für die Gegenleistung
unseres Unternehmens. Unsere Gehaltsstrukturen gleichen wir möglichst an die Living-Wage-Indikatoren für das Land
Baden-Württemberg an. Engagierten und verantwortungsbewussten Mitarbeitern stehen sichere und attraktive
Arbeitsplätze, interne und externe Fortbildungsmöglichkeiten sowie unbefristete Arbeitsverträge und weitere Vorteile in
einem nicht alltäglichen Unternehmen zur Verfügung.
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https://www.fairforlife.org/en/partenaire/peter-riegel-weinimport-gmbh-2/

Strategie: Geschäftsmodell und Nachhaltigkeit – Zugehörige Initiativen (C1)

Strategie: Geschäftsmodell und Nachhaltigkeit – zugehörige Initiativen (VSME Abs. 47)
Bedeutende Produkt- und/oder Dienstleistungsgruppen:

Der Import und Handel von Wein aus kontrolliert biologischem Anbau ist Basis unserer Geschäftsaktivität.

Wir beliefern mit unseren Bioweinen den Naturkosthandel, den bioafinen SEH, die Gastronomie, der Reformhandel, sowie
den Fachhandel sowie der Online-Handel mit echter Leidenschaft für Bio, Verlässlichkeit und Genuss.

Wir sind überzeugt: Biologischer Anbau ist ein Schlüssel zur Lösung ökologischer und gesellschaftlicher Probleme. Er
steht für Verantwortung, für eine umweltgerechte Landwirtschaft und für bewussten Genuss, der Menschen überzeugt.
Dies bei den von uns gehandelten Rot-, Rosé- und Weißweinen in den Kategorien Stillwein als auch Schaumwein
angeboten, sowie Spezialitäten von Winzerinnen und Winzern, die mit Herz und Überzeugung arbeiten. Dies gilt ebenso
für die von uns gehandelten Kundenmarken.

Die Weiterentwicklung unseres Angebotes hin zu entalkoholisierten Weinen und die Platzierung unserer Produkte bei
weiteren Kundengruppen ist in Umsetzung.

Unser Engagement und unser Verständnis von Dienstleistung sind auf unserer Website veröffentlicht.

https://www.riegel.de/engagement/nachhaltigkeit.html

https://www.riegel.de/ueber-uns/unternehmen.html

Bedeutende Märkte:

Das B2B Geschäft ist unser größtes Handlungsfeld, wobei hier die Versorgung des Naturkosthandels in Deutschland
unser zentraler Vertriebsbereich ist. Der bioaffine Lebensmitteleinzelhandel, Onlinehandel, Weinfachhandel sowie die
Gastronomie sind weitere Märkte auf denen wir aktiv sind.
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Unsere Kunden sind uns wichtig. Wir betrachten sie als verlässliche Partner, die für das Vertrauen der Konsumenten in
unsere Bioweine werben. Unsere oft langjährigen Kunden bedienen wir in verschiedenen Marktsegmenten, was eine
hohe Flexibilität in den Beziehungen und der Ansprache erfordert. Oberstes Ziel ist es, die Wünsche und Bedürfnisse
unserer Kunden zu erkennen, und wann immer möglich, zu ihrer Zufriedenheit zu realisieren. Nur so können wir unseren
Käufern die Produkte, die Beratung und die Kommunikation bieten, die für sie die richtige ist. Wein ist ein
beratungsintensives Produkt. Durch kompetenzbildende Maßnahmen, wie Schulungen und Workshops vor Ort und
online, Messen und Veranstaltungen, Verkostungs- und Winzervideos auf unserem youtube-Kanal, die kostenlose
Onlinedatenbank, informative POS-Materialien und vieles mehr, möchten wir unsere Kunden bestmöglich unterstützen.
Zudem haben wir unsere Aktivitäten im Bereich Social Media verstärkt. Dies dient der Verbesserung der allgemeinen
Wahrnehmung unserer Leistungen und Produkte. Zudem bieten wir unseren Kunden und Lieferanten so die Möglichkeit,
durch Vernetzung ihre Präsenz zu stärken. In erster Linie sehen wir uns aber als moderner Weindienstleister, der seine
Kunden (praktisch ausschließlich Wiederverkäufer, B2B) mit moderner Logistik, hoher Lieferfähigkeit und einem ganzen
Paket verkaufsfördernder und Weinkompetenz bildender Maßnahmen unterstützt. Unter der Prämisse, dass unsere Liebe
zum guten Wein schmeckbar und nachvollziehbar beim Endkunden ankommt.

Wichtigste Geschäftsbeziehungen:

Als Importeur sind wir Mittler zwischen Erzeugern und Käufern von Wein. Das heißt, wir vertreten die Interessen der Wei‐
nerzeuger gegenüber den Kunden und die Interessen der Käufer gegenüber den Winzern. Grundsätzlich streben wir mit
unseren Lieferanten eine dauerhafte, für beide Seiten verlässliche Beziehung an. Der Umgang sollte fair und menschlich
sein und, wo dies nicht völlig mit unseren eigenen Interessen kollidiert, die jeweiligen Bedürfnisse und Gegebenheiten
des Winzerbetriebs in unsere eigene Geschäftspolitik mit einbeziehen. Wir berücksichtigen bei unseren Entscheidungen
und unserem Handeln unsere Mitverantwortung in der Lieferkette.

In unserem Auftreten nach außen steht der Kunde im Mittelpunkt. Seine Zufriedenheit sichert die Zukunft des Unterneh‐
mens und unserer Arbeitsplätze, aber auch die Existenzen vieler Winzerfamilien. Eine breite Kundenbasis bedeutet Sicher‐
heit vor Schwankungen. Sie verlangt aber auch große Flexibilität in der Ansprache und im Umgang. Die Wünsche und
wesentlichen Bedürfnisse des Kunden nehmen wir ernst, auch in Hinsicht auf Themen der Nachhaltigkeit.

Die steigenden Anforderungen der Verbraucher richten sich nicht nur auf die Qualität der Produkte, sondern auch auf das
faire und sozial verantwortliche unternehmerische Handeln. Dabei steht für uns die kontinuierliche Verbesserung im
Vordergrund. Nur so können wir dem Handel mit Bioweinen langfristig eine Perspektive auf dem Markt sichern. Dies
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erfordert auch eine zunehmende Professionalisierung aller an der Wertschöpfungskette Beteiligten. Wir wollen uns stetig
weiterentwickeln und helfen, das unsere Partner ihre Qualifikationen und Lebensbedingungen ebenfalls verbessern
können.

Darüber hinaus beinhaltet die Strategie folgende Kernelemente, die sich auf Nachhaltigkeitsthemen beziehen oder sich
auf diese auswirken:

Unser Unternehmen ist aus der ökologischen Bewegung heraus entstanden. Und es lebt letztlich weitgehend vom An‐
spruch ökologische Grundsätze zu verwirklichen. Eines dieser Kernelemente ist die faire Partnerschaft gegenüber den
Beteiligten und lässt zum Beispiel der Korruption keinen Platz. Es ist daher für alle Mitarbeiter selbstverständlich, dass
diese Wurzeln unser tägliches Handeln leiten.

Auch gute Organisation und verlustfreie Logistik bringen auf optimale Weise ökologische und ökonomische Belange in
Einklang. Ein weiteres Kernelement ist unsere Glaubwürdigkeit. Grundsätzlich dürfen wir keinesfalls unsere Glaubwürdig‐
keit (oft kurzfristigen) ökonomischen Vorteilen opfern. Daher stellt die Unternehmensführung die erforderlichen
Ressourcen und Investitionen zur Verfügung um die Produktsicherheit, -legalität und -qualität sicherzustellen.

Strategisch gesehen sind sichere Warenbezüge und Herkünfte unter Berücksichtigung der jeweiligen gesetzlichen
Vorgaben und Anforderungen die Basis.

Selbstverständlich sind unsere Produkte kontrolliert und zertifiziert, um die Verkehrsfähigkeit sicherzustellen. Um unse‐
ren Kunden und uns selbst maximale Sicherheit und Hygiene zu bieten, verlassen wir uns neben den Zertifikaten auch auf
unser Fingerspitzengefühl und unser gutes inoffizielles Informationsnetz und lassen auch von ökonomisch attraktiven
Produkten lieber die Finger, wenn sie uns nicht 100%ig ökologisch erscheinen. Wir wollen anders einkaufen und
produzieren und haben damit die Weinwirtschaft und den deutschen Markt ein Stück weit mitgeprägt.

Unsere Strategie beinhaltet nicht nur unsere Tätigkeit als qualitativ anspruchsvoller Bioweinspezialist, sondern auch den
Nachweis hervorragender Leistungen in den Bereichen Umweltschutz, Klimaschutzentwicklung und faires Engagement in
der Lieferkette. Dies wurde durch die Verleihung des Umweltpreis Baden-Württemberg 2022 durch das
Umweltministerium Baden-Württemberg, den LEA-2025 (Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-
Württemberg) (LEA Leistung-Engagement-Anerkennung).

Die Jury prämierte das langjährige soziale Engagement unseres Vereins Good Grapes for a Better Life e.V.
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https://good-grapes.org/

Mit dem We-Care Siegel haben wir einen Standard gefunden, der uns in den jährlichen, externen Audits unsere
Entwicklung spiegelt und die Wirkung der betrieblichen Handlungsfelder in Bezug auf die Auswirkungen auf die SDG´s
aufzeigt.

https://we-care-siegel.org/we-care-siegel/

Durch die ökologische Bewirtschaftung der landwirtschaftlichen Flächen, mindestens nach den Richtlinien der EU-
Ökoverordnung, durch zertifizierte und jährlich auditierte Fairtrade Standards bei uns und einem Teil unserer Partner
tragen wir zur Erreichung der SDG´s bei. Die Entwicklung bei den Umsetzungen zur Erreichung der SDG-Ziele wird jährlich
extern geprüft.

Umsatzerlöse aus bestimmten Tätigkeiten und Ausnahme aus EU-
Referenzwerten (C8)

Ausschluss aus EU-Referenzwerten (VSME Abs. 64)

Weiterführende Informationen

Wir betätigen uns nicht in diesen Sektoren.

Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen für den Übergang zu
einer nachhaltigeren Wirtschaft (B2)

Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen (VSME Abs. 26)

Zu den folgenden Nachhaltigkeitsthemen haben wir Verfahrensweisen, Richtlinien oder künftige Initiativen für den
Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft eingeführt:
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Klimawandel

Biodiversität und Ökosysteme

Kreislaufwirtschaft

Unternehmensführung

Diese sind öffentlich zugänglich: Ja

Wir haben Ziele definiert, um die Umsetzung der Richtlinien und den Fortschritt bei der Erreichung dieser Ziele zu
überwachen: Ja

Weiterführende Informationen

Wir haben unsere Richtlinien, Verfahrensweisen und Regelungen zu künftigen Initiativen in unserer "Umwelt- und
Nachhaltigkeitspolitik mit den wesentlichen Umwelt- und Nachhaltigkeitsaspekten sowie den Klimaschutzzielen"
beschrieben.

Hier der unveränderte Auszug der gültigen Version aus dem Jahr 2024:

Die Geschäftsführung ist oberste Leitung für das Umwelt und Nachhaltigkeitsmanagement. Riegel Bioweine verpflichtet
sich zu einer kontinuierlichen Verbesserung der Umwelt- und Nachhaltigkeitsleistungen. Darüber hinaus bekennen wir
uns zu den im Klimabündnis Baden-Württemberg mit dem Umweltministerium vereinbarten Klimaschutzzielen 2031.
Unsere Umwelt- und Nachhaltigkeitsaspekte beziehen sich auf die verschiedenen Abteilungen des Unternehmens. Die
Verantwortung für die Ermittlung der Kennzahlen unserer Umwelt- und Nachhaltigkeitsleistungen und die Erstellung der
Klima- und Umweltbilanz liegen bei unserem Umweltmanagement-Beauftragten (UMB). Die Abteilungsleiter des
Unternehmens unterstützen ihn hierbei. Mit Umweltaspekten sind alle Bestandteile und Prozesse der Peter Riegel
Weinimport GmbH gemeint, die in Wechselwirkung mit der Umwelt treten oder Auswirkungen auf die Zukunft haben.
Explizit auch Nachhaltigkeits- und Klimaschutzaspekte. Aufgrund unserer Unternehmensstruktur als Bioweinimporteur
und -großhändler mit einem großen Logistikbereich zählen wir Strom-, Papier- und Wasserverbrauch, Wertstoffe,
Biodiversität, THG-Emissionen und Kraftstoffverbrauch zu unseren wesentlichen Umweltaspekten. Diese stehen im
direkten und indirekten Zusammenhang mit unserer Tätigkeit und wirken sich maßgeblich auf die Umwelt aus. Bei der
Auswahl unserer Partner und Dienstleister richten wir unseren Fokus auf eine nachhaltige Linie, die sich über mehrere
Herstellungsstufen hinweg zurückverfolgen lässt und umweltschonende Aspekte sowie nachhaltige Lösungen mit

Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Peter Riegel Weinimport GmbH Nachhaltigkeitsbericht 2025 | 14



Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

Vorwort

Allgemeines

Umwelt

Soziales

Governance

Impressum

Erstellt mit:

einbezieht. Unsere Firmengrundsätze haben wir auf unserer Website veröffentlicht. Hierin sind unsere
Wertevorstellungen zu Ökologie und Nachhaltigkeit, aber auch zu Compliance, Lieferantenbeziehung und weiteren
relevanten Themen veröffentlicht. Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik mit den wesentlichen Umwelt- und
Nachhaltigkeitsaspekten sowie den Klimaschutzzielen Mit unseren Umwelt- und Nachhaltigkeitszielen definieren wir in
unserem Aktionsplan konkrete Zielvereinbarungen. Im jährlichen Umweltbericht stellen wir unseren jeweils aktuellen
Aktionsplan dar. Dort wird über die Erreichung der Ziele und mögliche Auswirkungen oder Folgeaktionen berichtet. Der
kontinuierliche Verbesserungsprozess erstreckt sich nicht nur auf Aspekte der Qualität unseres Weinangebotes, sondern
auch auf die Einflüsse auf die Umwelt, die durch unsere betrieblichen Prozesse verursacht werden. Somit bildet unsere
Umwelt- und Nachhaltigkeitsorientierung ein Fundament des zukünftigen unternehmerischen Handelns. Unsere
Arbeitsweise orientiert sich am respektvollen Umgang mit den Menschen und unserer Umwelt. Zusammen mit der
Qualitätspolitik gehört die Umwelt- und Nachhaltigkeitspolitik zu den grundlegenden Wertepfeilern des Unternehmens.
Umweltpolitik und wesentliche Umweltaspekte Unsere Werteorientierung zum Schutz unserer Umwelt und zukünftiger
Generationen konkretisieren wir in folgenden relevanten Verpflichtungen: Riegel Bioweine sowie unsere Winzer und ihre
Weine erfüllen die Vorgaben der EU-Bioverordnung (EG) Nr. 2018/848. Ein Teil der Bioweine stammt aus biodynamischem
Anbau und/oder aus besonders umweltorientiert wirtschaftenden Weinbaubetrieben, die jeweils eine zusätzliche
Zertifizierung nachweisen können, z. B. Demeter, ECOVIN u. a. Durch das Planen und Nachhalten von Umwelt- und
Klimaschutzzielen verbessern wir kontinuierlich die Umwelt- und Klimaschutzleistung unseres Unternehmens. Wir
arbeiten aktiv daran, unsere Abläufe so zu gestalten, dass wir als Unternehmen weniger Treibhausgase emittieren. Für
2026 setzen wir uns zum Ziel, unsere THG-Emissionenin Bezug auf Scope 1 und Scope 3 des Referenzjahres 2020 um
32,5% zu reduzieren. Bis zum Jahr 2031 um 65%. Diese Vereinbarung gilt im Rahmen des 'Klimabündnis Baden-
Württemberg' mit dem Umweltministerium Baden-Württemberg. Eine THG-Bilanz wird jährlich erstellt, durch eine
Drittpartei überprüft und ist Teil des Umweltberichtes. Durch die Erweiterungen der Systemgrenzen in der THG-
Bilanzierung können sich Werte verändern, jedoch nicht die Zielzahlen in %. Umwelt- und Nachhaltigkeitsaspekte
nehmen, über die Erfüllung von gesetzlichen Anforderungen hinaus, Einfluss auf unsere unternehmerischen
Entscheidungen. Wir nennen es klimaorientiert Wirtschaften. Wir legen großen Wert auf Regionalität und präferieren, wo
es geht, Dienstleister und Partner aus der Region. Wir pflegen mit unseren externen Anspruchsgruppen, wie Kunden und
Lieferanten, mit unserer Nachbarschaft, Behörden, Institutionen und der Öffentlichkeit eine aktive und vertrauensvolle
Zusammenarbeit. Wir schulen unsere Mitarbeiter entsprechend ihrer Aufgaben hinsichtlich umweltrelevanter
Fragestellungen zur Förderung des Verantwortungsbewusstseins, der Nachhaltigkeit bei Riegel Bioweine Motivation, der
Kommunikations-, Handlungs- und Entscheidungsfähigkeit. Wir verpflichten uns zu ressourcenoptimierten Prozessen bei
der internen Nachweisdokumentation. Unsere Umwelt– und Nachhaltigkeitsaspekte lassen wir jährlich extern und neutral
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durch Drittparteien auditieren und zertifizieren. 'Bio-Siegel' nach der EU-Ökoverordnung durch BCS, 'We-Care-Siegel' des
FiBl Deutschland e.V. durch Kiwa. 'Fair for Life' Fair Trade Standard durch ECOCERT. Darüber hinaus unterstützen wir
beispielsweise die folgenden Initiativen langfristig. Bündnis für eine enkeltaugliche Landwirtschaft e.V., Zukunftsstiftung
Landwirtschaft, Saatgutforschung, Good Grapes for a Better Life e.V., Klimabündnis Baden-Württemberg - Unternehmen
machen Klimaschutz, Stiftung Allianz für Entwicklung und Klima, Überlinger Weltacker.

https://www.riegel.de/biozertifikate.html

Beschreibung der Verfahrensweisen, Richtlinien und künftige Initiativen für den
Übergang zu einer nachhaltigeren Wirtschaft (C2)

Beschreibung der Verfahrensweisen, Richtlinien und künftigen Initiativen für den Übergang zu einer
nachhaltigeren Wirtschaft (VSME Abs. 48)
Wir beschreiben unsere Praktiken, Konzepte und/oder zukünftigen Initiativen folgendermaßen:

Netzwerke! Wo immer möglich suchen wir die Begegnung mit interessierten Menschen und den Austausch mit
Gleichgesinnten. Wir übernehmen gerne Anregungen und teilen unsere Erfahrungen. Veranstaltungen und Workshops,
die helfen, Klimakompetenz und Nachhaltigkeitskonzepte weiterzuentwickeln, sind Inspiration für uns und andere. Im
Rahmen unserer Klimakommunikation bieten wir weiterführende Informationen zu zahlreichen Nachhaltigkeitsthemen
auf unserer Homepage, in Vorträgen und Podiumsdiskussionen sowie auf den Seiten unserer Netzwerkpartner. Best
Practice Die Plattform N! Nachhaltig Baden-Württemberg stellt unser Unternehmen als Best Practice Beispiel für unsere
Maßnahmen zum Klimaschutz heraus. Riegel Bioweine überzeugt mit der Dekarbonisierung der Prozesskette im
Handlungsfeld Lieferkette/Einkauf. www.nachhaltigkeitsstrategie.de Best Practice für Dialogbereitschaft und für das
Angebot von weiterführenden Informationen auf der Plattform der Stiftung Allianz für Entwicklung und Klima.
www.allianz-entwicklung-klima.de Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. Als einer von rund 700 Mitgliedsbetrieben
haben wir uns dem Bundesverband Nachhaltige Wirtschaft e.V. angeschlossen. Als Mitglied stärken wir durch unsere
Haltung die konstruktive und zukunftsgerichtete Stimme der Wirtschaft. Wir verpflichten uns bewusst zu
unternehmerischer Verantwortung und innovativem, zukunftsfähigem Handeln, um ökologisches und nachhaltiges
Wirtschaften stark zu machen. www.bnw-bundesverband.de

Die damit verbundenen Ziele beschreiben wir wie folgt:
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Unsere Klimaziele durch Vermeiden, Reduzieren und Kompensieren von Treibhausgas-Emissionen wollen wir bis 2031 so
nahe wie möglich an das 1,5-Grad-Ziel aus dem Pariser Klimaabkommen kommen. Dies beinhaltet eine Reduktion der
Treibhausgas Emissionen um 65% im Vergleich zum Referenzjahr 2020. 2021-2031: Im Fokus Veränderungen in den
logistischen Prozessen.

Dies gilt sowohl innerbetrieblich als auch im Bereich der Beschaffungslogistik sowie der Transportlogistik. Ziel in der
Zusammenarbeit mit unseren Transportdienstleistern ist es, die eingesetzten Kraftstoffe zu dekarbonisieren und die
Treibhausgas-Emissionen signifikant zu reduzieren. Einsparungen bei den Verbrauchsmaterialien durch Optimierung von
Transportverpackungen und Transporthilfsmitteln sowie intelligente Lösungen der Frachtraumoptimierung bei den
Auslieferungen an unsere Kunden sind Beispiele unserer Handlungsfelder.

https://www.riegel.de/downloads.html

Verantwortliche Personalebene (VSME Abs. 49)
Führungsebene:

Die Geschäftsführung mit dem Geschäftsführer des Unternehmens an ihrer Spitze

Weiterführende Informationen

Die Geschäftsführung ist oberste Leitung für das Umweltund Nachhaltigkeitsmanagement. Riegel Bioweine verpflichtet
sich zu einer kontinuierlichen Verbesserung der Umwelt- und Nachhaltigkeitsleistungen. Darüber hinaus bekennen wir
uns zu den im Klimabündnis Baden-Württemberg mit dem Umweltministerium vereinbarten Klimaschutzzielen 2031.
Unsere Umwelt- und Nachhaltigkeitsaspekte beziehen sich auf die verschiedenen Abteilungen des Unternehmens. Die
Verantwortung für die Ermittlung der Kennzahlen unserer Umwelt- und Nachhaltigkeitsleistungen und die Erstellung der
Klima- und Umweltbilanz liegen bei unserem Umweltmanagement-Beauftragten (UMB). Die Abteilungsleiter des
Unternehmens unterstützen ihn hierbei.
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Umwelt

Energie und Treibhausgasemissionen (B3)

Energieverbrauch (VSME Abs. 29)
Der gesamte Energieverbrauch beläuft sich auf 462.134 kWh.
Unser Energieverbrauch schlüsselt sich in erneuerbare und nicht-erneuerbare Quellen auf wie in folgender Tabelle
dargestellt:
Energiequelle Strom Selbst erzeugte Elektrizität Brennstoffe

Erneuerbare Energien 77.924 kWh 98.083 kWh 286.127 kWh

Weiterführende Informationen

Der Energieverbrauch in Form von eingekauftem Öko-Strom aus Windenergie ist unter "Strom" angegeben. Die Menge an
selbst erzeugter Elektrizität für den Eigenverbrauch stammt aus unseren PV-Dachanlagen. Die verbrauchte
Brennstoffenergie stammt zum einen aus einer Biogasanlage, die ehemalige Speisereste verarbeitet und Biogas
produziert, darüber hinaus aus Holzpellets. Alle Verbrauchswerte sind nach Verbrauchsort und Brennstoffart in unserer
Klimabilanz 2025 angegeben. Ebenso wurden diese Werte in unserer THG-Bilanz 2025 erfasst und bewertet. Alle
angegebenen Energien stammen nicht aus fossilen Quellen. Dieser Bereich ist somit defossilisiert. Die Daten stammen
aus unserer Umweltbilanz 2025.

https://www.riegel.de/downloads.html

Treibhausgasemissionen (VSME Abs. 30)
Die geschätzten THG-Bruttoemissionen in Tonnen CO₂-Äquivalent (tCO₂e) gemäß den Vorgaben des THG-Protokolls
(Version 2004) belaufen sich im Berichtszeitraum auf:
Geschätzte THG-Emissione
n (brutto) Scope 1

Scope 2 standortb
ezogen

Scope 2 marktb
asiert

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 stan
dortbezogen)

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 m
arktbasiert)

Derzeit angegeben 73,93 tC
O2e

6,58 tCO2e 0 tCO2e 80,51 tCO2e 73,93 tCO2e
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Weiterführende Informationen

Unsere Treibhausgasbilanz wird jährlich durch die myclimate gGmbH erstellt und geprüft. Die angegebenen Werte sind
der Treibhausgas-Bilanz für das Jahr 2025 entnommen. Die THG Bilanz dient als Nachweis unserer Enwicklung bei den
THG Emissionen hinsichtlich der Partnerschaft im Klimabündnis Baden-Württemberg des Umweltministeriums Baden-
Württemberg.

Darüber hinaus berichten wir unsere Treibhausgas-Emissionen im Rahmen unserer Funktion als Unterstützer der
"Stiftung Allianz für Entwicklung und Klima". Die Treibhausgas-Bilanz wird zusammen mit der Umweltbilanz auf unserer
Website unter Downloads veröffentlicht. Zukünftig erscheint dort auch der VSME-Nachhaltigkeitsbericht.

https://www.riegel.de/downloads.html

Aspekte aus dem Zusatzmodul bei der Angabe der Treibhausgasemissionen (VSME Abs. 50)
Die geschätzten THG-Bruttoemissionen in Tonnen CO₂-Äquivalent (tCO₂e) gemäß den Vorgaben des THG-Protokolls
(Version 2004) belaufen sich im Berichtszeitraum auf:
Geschätzte THG-Emissionen (br
utto) Scope 3

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 standortbezogen + S
cope 3)

Gesamtmenge (Scope 1 + Scope 2 marktbasiert + S
cope 3)

Derzeit angegeben 1.923,23 tCO
2e

2.003,74 tCO2e 1.997,16 tCO2e

Weiterführende Informationen

Der Validierte Wert unserer THG-Bilanz 2025 entstammt der durch die myclimate gGmbH erstellten CO2 Bilanz 2025.

Teilbereiche in Scope 3.1, 3.2 und 3.8 sind aktuell noch nicht ermittelt, Die Scope 3.10-3.15 werden aktuell noch nicht
berichtet.

Die Bilanz ist veröffentlicht unter:

https://www.riegel.de/downloads.html

Treibhausgasintensität (THG-Intensität) (VSME Abs. 31)
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Standortbezogene Treibhausgasintensität Scope 1 und Scope 2: 0,000002 tCO2e / EUR - €

Marktbasierte Treibhausgasintensität Scope 1 und Scope 2: 0,0000018 tCO2e / EUR - €

Gesamte standortbezogene Treibhausgasintensität: 0,0000501 tCO2e / EUR - €

Gesamte marktbasierte Treibhausgasintensität: 0,00005 tCO2e / EUR - €

Weiterführende Informationen

Die Emissionswerte stammen aus der CO₂-Bilanz 2025, die von myclimate erstellt wurde und auf unserer Website unter
Downloads abrufbar ist.

https://www.riegel.de/downloads.html

THG-Reduktionsziele und Übergang für den Klimaschutz (C3)

THG-Reduktionsziele (VSME Abs. 54)
Als Zieljahr für die Erreichung der THG-Reduktionsziele haben wir das Jahr 2031 festgelegt.

Weiterführende Informationen

Wir haben uns im Klimabündnis Baden-Württemberg gegenüber dem Umweltministerium Baden-Württemberg dazu
verpflichtet, unsere THG-Emissionen in den Scopes 1-3 im Zeitraum zwischen den Jahren 2020-2031 um 65 % zu
reduzieren. Hierzu gibt es eine unter dem Umweltministerium Baden-Württemberg öffentlich einsehbare Vereinbarung.
Ausgenommen hiervon sind Teilbereiche in Scope 3.1, 3.2 und 3.8 sowie die Scopes 3.10-3.15, die wir aktuell noch nicht
erfassen.

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/klimaschutz/klimabuendnis-unternehmen Peter Riegel Weinimport.
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Als Basisjahr für die Ziele wurde 2020 verwendet.

Weiterführende Informationen

Durch die Erweiterung in der Bilanzierungsmethodik wurde im Jahr 2023 eine rückwirkend angepasste Bewertung für das
Basisjahr 2020 vorgenommen, da die Datenbasis zur THG-Ermittlung ursprünglich auf ecoinvent 2.2 und dem IPCC 2007
beruhte und auf ecoinvent 3.9 und IPCC 2013 angepasst werden musste. Ansonsten wären die Emissionen in keinster
Weise vergleichbar gewesen.

Die Zielwerte sowie die Bezugswerte aus dem Basisjahr werden in der folgenden Tabelle dargestellt:

Scope
1

Scope 2 sta
ndortbezog
en

Scope 2 m
arktbasier
t

Gesamtmenge (Scope 1
+ Scope 2 standortbezo
gen)

Gesamtmenge (Scope
1 + Scope 2 marktbasi
ert)

Scope
3

Gesamtmenge (Scope 1 + Sc
ope 2 standortbezogen + Sc
ope 3)

Gesamtmenge (Scope 1 +
Scope 2 marktbasiert + Sc
ope 3)

Basi
sjah
r

142,56
tCO2e

0,06 tCO2e 0 tCO2e 142,62 tCO2e 142,56 tCO2e 4.138,4
4 tCO2
e

4.281,06 tCO2e 4.281 tCO2e

Zielj
ahr

50 tCO
2e

0 tCO2e 50 tCO2e 50 tCO2e 1.443 t
CO2e

1.493 tCO2e 1.493 tCO2e

Weiterführende Informationen

Die ursprünglichen Daten aus dem Basisjahr 2020 entsprechen älteren ecoinvent Versionen, die in ihren Systemgrenzen
deutlich erweitert wurden. Im Jahr 2024 wurde diese Anpassung vorgenommen und das Basisjahr neu bewertet und in
die Unterlagen des Klimabündnis Baden-Württemberg übertragen. Die Daten des Basisjahres entsprechen der
Neubewertung nach ecoinvent 3.9 im Zusammenhang mit IPCC 2013. Die ursprünglichen Werte des Basisjahres sind
unter dem folgenden Link einsehbar und werden zu einem späteren Zeitpunkt auf der website angepasst.

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/klimaschutz/klimabuendnis-unternehmen

Peter Riegel Weinimport GmbH
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Geplante Maßnahmen:

Emissionen der Transporte vermeiden und reduzieren. Emissionen durch Neuproduktion und Gewicht der
Weinverpackungen vermeiden und reduzieren. Die stärksten THG-Emittenten in unserem Unternehmen sind die
Transporte mit den Scope 3.4 und 3.9 Emissionen sowie die Verpackungen. Die Transporte klimafreundlicher durch
nachhaltige Antriebe zu gestalten, Kombiverkehr, wo sinnvoll möglich einzusetzen und Verpackungsgewichte zu
reduzieren sind die beiden wichtigsten Ziele, die in der Umsetzung sind.

https://www.nachhaltigkeitsstrategie.de/wirtschaft/klimaschutz/klimabuendnis-unternehmen

Unter Peter Riegel Weinimport GmbH ist die Vereinbarung und THG-Bilanz einsehbar.

Weiterführende Informationen

Wir berichten unsere Entwicklungen der Veränderungen in den THG-Emissionen jährlich an das Umweltministerium des
Landes Baden-Württemberg im Rahmen unserer Klimabündnis Baden-Württemberg Partnerschaft.

Darüber hinaus werden die Daten jährlich an die Stiftung Allianz für Entwicklung und Klima berichtet. Offsetting
Klimaschutzbeiträge werden an die myclimate gGmbH geleistet. Der von uns eingesetzte Klimaschutzbeitrag in Form der
finanziellen Unterstützung des Gold Standard Projektes Ver 7192 "Sauberes Trinkwasser für Schulen in Uganda" für 361
Tonnen THG in 2025 für das GJ 2024. Dieses Projekt 7192 wurde auch in 2026 mit einem Klimaschutzbeitrag für einen Teil
unserer Emissionen in Höhe von 340 Tonnen des Jahres 2025 unterstützt. Insettingmaßnahmen werden im
Transportbereich durchgeführt, für das Jahr 2025 jedoch noch nicht berichtet.

Klimabedingte Risiken (C4)

Klimabedingte Gefahren und Übergangsereignisse (VSME Abs. 57)

In den Weinanbaugebieten weltweit werden durch Hitze- und Dürreperioden, sowie andere Extremwetterereignisse die
Winzerinnen und Winzer vor Herausforderungen des Klimawandels gestellt. Konkret können diese Wetterereignisse
Brände in den Weinbergen und Überschwemmungen verursachen. Darüber hinaus führen extreme Trockenheit, oder
starke Regenereignisse sowie Fröste zur Unzeit zu Verlusten in der Traubenernte sowie der Qualität des Lesegutes. Auch
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der Einfluss invasiver Schädlinge aufgrund der Klimaveränderungen kann Gefahren für die Reben und dadurch auf
Traubenernte in Qualität und Menge mit sich bringen. Die Bearbeitung der Böden kann bei extremer Trockenheit
aufgrund des Klimawandels ebenfalls aufwändiger und kostenintensiver werden.

Neben den direkten Einflüssen auf die Landwirtschaft gibt es Auswirkungen auf die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Der
negative, weil belastende Einfluss des Wetters auf die Gesundheit der im Weinberg arbeitenden Menschen kann zu mehr
Krankheitstagen oder geringerer Arbeitsleistung führen.

Ein dritter Aspekt sind eingeschränkte Transportwege. Dies insbesondere durch extreme und anhaltende Hitze und
dadurch verursachte Schäden an den Straßen. Daraus resultierende Sperrungen und Umleitungen führen zu höheren
Kosten und zeitlichen Lieferverzögerungen. Die von uns genutzte Wasserstraße Rhein für unsere Überseetransporte kann
nicht mehr ganzjährig genutzt werden, was zu Kostenerhöhungen und Unsicherheiten führen kann.

Anfälligkeit gegenüber Klimarisiken:

Risikobewertung zu Beginn der Wertschöpfungskette:

Die Rebflächen unserer Winzerinnen und Winzer sind im Rahmen der Belastungen für die Landwirtschaft durch Hitze,
Dürreperioden und Extremwetterereignisse schon jetzt betroffen. Dies in allen Anbaugebieten weltweit, jedoch in
unterschiedlicher Ausprägung. Somit sind auch wir vom Klimawandel betroffen. Um dem zu begegnen werden
entsprechend der jeweiligen regionalen Situation Maßnahmen ergriffen, zum Beispiel durch Neupflanzungen resilienter
Rebsorten (z.B. weniger Wasserbedarf, höhere Hitzeresistenz oder höhere Pilzwiderstandsfähigkeit), Maßnahmen zur
Wasserrückhaltung in den Weinbergen, geänderter Bodenbearbeitung und damit verbundener Feuchtigkeitshaltung oder
Temperaturreduzierung sowie Verschattung in Form von Agroforst- Pflanzungen ergriffen.

Den Risikobereich Klimaresilienz in der Landwirtschaft reduzieren wir grundsätzlich durch ausschließlichen Handel von
Weinen aus ökologischer Landwirtschaft entsprechend der EU-Bio-Verordnung. Zusätzlich wird bei rund 30 % der von uns
gehandelten Weine eine darüber hinaus gehende Qualitätsstufe durch zertifiziert biologisch-dynamische bzw. biologisch-
organische Arbeitsweise in den Weinbergen angewandt. Hierin sehen wir eine Absicherung unserer zukünftigen
Geschäftstätigkeit durch die Wahrung einer ausreichenden Verfügbarkeit an Mengen und Qualitäten von Bioweinen. Die
Klimabedingten Einflüsse auf die in der Wertschöpfungskette arbeitenden Menschen haben Auswirkungen auf die
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Arbeitsqualität und Leistungsfähigkeit. Dies in den kommenden Jahren in den jeweiligen Arbeitszeitmodellen zu
berücksichtigen, ist die Herausforderung. Somit sind wir auch in diesem Bereich betroffen.

Zeithorizonte:

Innerhalb der kurzfristigen Betrachtung leben wir von der guten Arbeit unserer Winzerinnen und Winzer in der
Vergangenheit. Den klimabedingten Gefahren musste im Zeitraum von vor 5-10 Jahren in der Vergangenheit begegnet
werden. Heutige gute Qualitäten und Erntemengen sind Ergebnisse der vorausschauenden Arbeit im Weinberg von vor 5-
10 Jahren oder sogar den letzten Jahrzehnten.

Landwirtschaftliche Zeiteinheiten bei Dauerkulturen wie den Rebpflanzungen sind in Dekaden, also in langfristigen
Betrachtungen zu bewerten. In die Zukunft gesehen, bestehen die Gefahren und Risiken so lange, bis sich die
Temperaturen, Luftfeuchtigkeiten, der Niederschlag sowie die Häufigkeit von Extremwetterlagen weiter verändern. Dies
scheint aus heutiger Sicht langfristig der Fall zu sein. Daher sind die Anpassungsmaßnahmen unserer Winzer zur
Erhöhung der Klimaresilienz jetzt wichtig, um langfristige Erfolge abzusichern. Beispiele für Umsetzungen sind
Sortenauswahl bei den Rebsorten wie PiWi (pilzwiderstandsfähige Rebsorten), Bodenbearbeitung, Rebflächenarchitektur,
Regenrückhaltung zur Bewässerung oder auch Agri-PV.

Notwendige Anpassungen bei der Ertüchtigung der Transportwege in Hinsicht auf steigende Temperaturen und ggf.
intensivere Sonneneinstrahlung auf Straßen, Schienen oder Wasserwege sind nur langfristig umsetzbar. Für uns als
Verlader sind die Prüfung alternativer Transportwege und Transportarten kurzfristig möglich und veränderbar.

Die Fürsorge gegenüber den Mitarbeitenden in den Weinbaubetrieben kann ebenfalls kurzfristig umgesetzt werden. Zum
Beispiel indem Arbeitszeiten in kühlere Stunden verlegt werden, für Hitzeschutz gesorgt wird und Kühlung ermöglicht
werden.

Es wurden Maßnahmen zur Anpassung an den Klimawandel für diese Gefahren und Übergangsereignisse ergriffen: Ja

Weiterführende Informationen
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Kurzfristige Maßnahmen: Gespräche mit den Stakeholdern führen und deren Erkenntnisse sowie unsere Erkenntnisse
sammeln und bewerten. Best Practice Beispiele unserer Winzer beschreiben und kommunizieren. Daraus Maßnahmen
und Empfehlungen ableiten, die wir umsetzen und kommunizieren. Wir schulen und informieren unsere Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter zu den relevanten Themenbereichen, die mit dem Klimawandel zusammenhängen und zeigen
Anpassungsstrategien auf, um Lösungen zu empfehlen.

Mittelfristige Maßnahmen: Intensivierung der Sammlung an Best Practice Beispielen unserer Winzer, diese beschreiben
und kommunizieren. Austausch fördern. Transportrouten und Zeiträume an die Belastungszeiten anpassen, um mögliche
Mehrkosten zu reduzieren und Stresssituationen oder finanzielle Einbußen zu vermeiden.

Langfristige Maßnahmen: Umsetzungsmaßnahmen und permanente Bewertung der Veränderungen sowie
Anpassungsmanagement.

Potenzielle negative Auswirkungen von Klimarisiken (VSME Abs. 58)

Kurzfristige negative Auswirkungen: Quantität und Qualität der Traubenernte verschlechtert sich deutlich.

Mittelfristige negative Auswirkungen: Verstetigung der kurzfristigen Folgen. Winzer müssen ggf. ungeplant schnelle
Ersatzpflanzungen vornehmen, was einen Ertragsausfall und gleichzeitig Verfügbarkeitsreduktion von Wein zur Folge hat,
in Kombination mit hohen Investitionen in die Zukunft. Dies schlägt auf unsere Angebotslage, Absatzmenge und damit
auf Umsatz und Ertrag durch. Die Klimarisiken verteuern das Produkt Wein aufgrund eines höheren Aufwandes zur
Umsetzung der Resilienzmaßnahmen. Auch werden die Arbeits- und Lebensbedingungen der ArbeiterInnen in den
Weinbaugebieten genauso wie an unserem Standort dazu führen, dass die Gesundheit auf Dauer beeinträchtigt wird und
es zu klimaverursachten Erkrankungen kommt, die die Leistungsfähigkeit und Krankheitsquote negativ beeinflusst.

Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden (B4)

Verschmutzung von Luft, Wasser und Boden (VSME Abs. 32)

Weiterführende Informationen
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Da wir keine eigene Produktion oder Abfüllung haben, emittieren wir an dieser Stelle keine Schadstoffe. Aufgrund der
Defossilisierung im Jahr 2022 sind die von uns genutzten Energieträger emissionsärmer als vorher. Emissionsquellen auf
Kohlenstoffbasis sind aktuell noch die Nutzung von HVO100 in Dieselmotoren am Einsatzort Orsingen und die
Verbrennung von Biogas und Holzpellets zur Wärmeerzeugung in beiden Gebäuden. Wir betreiben einen Fahrzeugpark
mit 41 PKW. Davon sind 28 mit Dieselmotoren ausgestattet und 13 mit Elektromotoren.

Die Fahrzeuge, die an unserem Standort in Orsingen eingesetzt sind, werden mit dem Kraftstoff HVO 100 aus unserer
Betriebstankstelle betankt. Dieser Kraftstoff weist einen deutlich reduzierten Emissionswert bei PM, NOx (Stickoxid) und
CO2 im Vergleich zu einem herkömmlichen fossilen Diesel. In unserem Fuhrpark haben wir 23.385 Liter in 2025
verbraucht.

Wasser (B6)

Wasserentnahme (VSME Abs. 35)
Die gesamte Wasserentnahme unseres Unternehmens beträgt 502 m³. Davon werden 0 m³ an Standorten in Gebieten mit
hohem Wasserstress entnommen.

Weiterführende Informationen

In unserer jährlichen Umweltbilanz sowie der THG-Bilanz wird die verbrauchte Menge an Wasser und die damit
verbundenen THG-Äquivalente berichtet.

https://www.riegel.de/downloads.html

Erheblicher Wasserverbrauch (VSME Abs. 36)

Weiterführende Informationen

Da wir selber keine Güter produzieren, wird das aus dem öffentlichen Netz bezogene Trinkwasser an das Abwassersystem
abgegeben. Die Bewässerung von Grünflächen und der WC erfolgt mittels Oberflächenwasser unseres begrünten Daches,
welches in einer Zisterne gespeichert wird.

Biodiversität (B5)
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Gebiete mit schutzbedürftiger Biodiversität (VSME Abs. 33)

Weiterführende Informationen

Unser Firmenstandort in 78359 Orsingen-Nenzingen mit den beiden Gebäuden in Steinäcker 12 und Gewerbestraße 19
liegt nicht in oder an einem Gebiet mit schutzbedürftiger Biodiversität.

Flächennutzung (VSME Abs. 34)
Gesamter Flächenverbrauch: 15.565 m²
Gesamte versiegelte Fläche: 8.051 m²

Weiterführende Informationen

Die Summe der versiegelten Fläche an beiden Grundstücke beträgt 7.182 Quadratmeter.

Gesamte naturnahe Fläche an unserem Standort: 7.514 m²

Weiterführende Informationen

Die naturnahen Flächen auf beiden Grundstücken betragen zum Jahresende 2025 7.498 Quadratmeter. Dies unterteilt in
Grünflächen, Baumbestand, extensive Dachbegrünung.

Weiterführende Informationen

Abseits der beiden Betriebsgrundstücke besitzen oder nutzen wir keine Flächen.

Ressourcennutzung, Kreislaufwirtschaft und Abfallbewirtschaftung (B7)

Kreislaufwirtschaft (VSME Abs. 37)
In unserem Unternehmen werden die Grundsätze der Kreislaufwirtschaft angewendet: Ja.

Unser wichtigster Beitrag ist die Einführung eines Mehrwegpools innerhalb der Naturkostbranche vor bereits über 35
Jahren. Hier wurde eine 1-Liter-Mehrwegglasflasche eingeführt, deren Akzeptanz im Markt sehr hoch ist und rund 10 %
des Glasflaschen Absatzes ausmacht. Dazu kamen im Laufe der Zeit weitere Mehrwegverpackungen wie KEG (20/25 l Fass)
oder 0,33 Liter Mehrweg Glasflaschen in einem offenen Poolsystem. Die 0,75-Liter-Mehrwegglasflasche der Wein
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Mehrweg e.G., zu deren Mitgliedern wir zählen, ist unsere neueste Initiative, um den Verbrauchern Wein in
Mehrwegflaschen anzubieten.

Bei den Abfällen und Wertstoffen bilanzieren wir unsere Sammelmengen und liegen bei einer Getrenntsammlungsquote
um die 90 %. Auch diese Werte werden jährlich berichtet.

https://www.riegel.de/downloads.html

Ressourcennutzung und Abfallbewirtschaftung (VSME Abs. 38)

Ungefährlicher Abfall (Masse): 41.900 kg

Gesamtabfallaufkommen (Masse): 41.900 kg
Die dem Recycling oder der Wiederverwendung zugeführte Abfallmenge wird in folgender Tabelle dargestellt:

Zum Recycling oder zu
r Wiederverwendung
weitergeleitete Abfälle
(Volumen)

Zum Recycling oder zu
r Wiederverwendung
weitergeleitete Abfäll
e (Masse)

Zur Entsorgu
ng bestimmte
Abfälle (Volu
men)

Zur Entsorgu
ng bestimmt
e Abfälle (Ma
sse)

Gesamte recycelte, wiede
rverwendete und zur Ents
orgung bestimmte Abfäll
e (Volumen)

Gesamte recycelte, wiede
rverwendete und zur Ent
sorgung bestimmte Abfäl
le (Masse)

Nicht gefährliche A
bfälle – Verpackun
gen aus Papier un
d Pappe

9.240 kg 0 kg 9.240 kg

Nicht gefährliche A
bfälle – Kunststoffv
erpackungen

4.410 kg 0 kg 4.410 kg

Nicht gefährliche A
bfälle – Glasverpac
kungen

20.590 kg 0 kg 20.590 kg

Nicht gefährliche A
bfälle – Kompostie
rbare Abfälle

3.560 kg 0 kg 3.560 kg

Weiterführende Informationen
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Nachweis in unserer Umweltbilanz 2025 auf Basis der Daten unseres Entsorgers für das Jahr 2025.Vorwort
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Soziales

Arbeitskräfte - Allgemeine Merkmale (B8)

Anzahl der Beschäftigten (VSME Abs. 39)
Wir haben 78 unbefristet Beschäftigte. 0 Personen sind befristet bei uns beschäftigt.

Weiterführende Informationen

Die Werte stammen aus den Basisdaten unserer Umweltbilanz 2025. Umgerechnet auf Vollzeitäquivalente. Die Anzahl der
Teilzeit und Vollzeit arbeitenden Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beläuft sich auf 98 ebenfalls unbefristete Beschäftigte.

https://www.riegel.de/downloads.html

Männliche Beschäftigte: 46

Weibliche Beschäftigte: 52

Weiterführende Informationen

Werte aus den Basisdaten unserer Umweltbilanz 2025. Jeweils zum Jahresende ermittelt. Die Gesamtzahl von 98
Beschäftigten bezieht sich auf alle Beschäftigungsverhältnisse Teilzeit wie auch Vollzeit. Gesamt 78 Vollzeitäquivalente.

Beschäftigtenfluktuation (VSME Abs. 40)
Die Fluktuationsrate beträgt 7,8% für den Berichtszeitraum.

Weiterführende Informationen

Werte aus den Basisdaten unserer Umweltbilanz 2025. Jeweils zum Jahresende ermittelt.

Zusätzliche (allgemeine) Merkmale der Arbeitskräfte (C5)

Geschlechterverhältnis (VSME Abs. 59)
Das Geschlechterverhältnis unserer Führungsebene beträgt 0,43 (Frauen-zu-Männer-Verhältnis) im Berichtszeitraum.
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Weiterführende Informationen

Der Anteil an Frauen in Führungspositionen beträgt auf der Abteilungsleiter und Teamleiter Ebene, die gemeinsam
unsere Führungsebene bildet, 35 Prozent. Dies entspricht der Kennzahl 0,43.

Selbstständige und Zeitarbeitskräfte (VSME Abs. 60)

Weiterführende Informationen

Im Berichtszeitraum beschäftigten wir keine Selbständigen, die ausschließlich für uns arbeiteten, oder Zeitarbeitskräfte.

Arbeitskräfte – Gesundheitsschutz und Sicherheit (B9)

Arbeitskräfte des Unternehmens – Gesundheit und Arbeitssicherheit (VSME Abs. 41)
Im Berichtszeitraum kam es zu 0 meldepflichtigen Arbeitsunfällen. Dies entspricht einer Quote von 0 Arbeitsunfällen pro
100 Vollzeitkräfte innerhalb eines Jahres.

Weiterführende Informationen

Im Jahr 2025 gab es keine meldepflichtigen Arbeitsunfälle in unserem Unternehmen.

Die Anzahl der Todesfälle infolge arbeitsbedingter Verletzungen und arbeitsbedingter Erkrankungen beträgt 0.

Weiterführende Informationen

Es ereigneten sich keine Todesfälle infolge arbeitsbedingter Verletzungen oder arbeitsbedingter Erkrankungen.

Zusätzliche Informationen über die Arbeitskräfte des Unternehmens –
Richtlinien für die Achtung der Menschenrechte und diesbezügliche Prozesse
(C6)

Menschenrechtsbezogene Richtlinien und Prozesse (VSME Abs. 61)
Wir verfügen über einen Verhaltenskodex bzw. Richtlinien zur Einhaltung der Menschenrechte für unsere Arbeitskräfte: Ja

Weiterführende Informationen
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Eine Richtlinie zur Einhaltung der Menschenrechte ist in unserem Firmenhandbuch beschrieben. Diese findet sich
ebenfalls im Intranet wieder und wird in den Vereinbarungen mit unseren Lieferanten über die AEB (Allgemeine
Einkaufsbedingungen) fixiert und eingefordert. Sowohl die Einhaltung der Menschenrechte als auch die ILO
Arbeitsschutznormen werden jährlich im Rahmen unserer Fair for Life und We Care Zertifizierungen extern auditiert und
in Mitarbeiterbefragungen durch die Auditoren bestätigt.

https://www.riegel.de/files/pages/Download/Lieferanten-Informationen/Firmengrundsa%CC%88tze%20DE.pdf

https://www.riegel.de/files/pages/Download/Lieferanten-Informationen/AEB-
%20Allgemeine%20Einkaufsbedingungen%20%20Version%2007.23.Webseite%20DE.pdf

Unser Verhaltenskodex bzw. unsere Richtlinien zur Einhaltung der Menschenrechte umfassen folgende Aspekte:

Kinderarbeit

Zwangsarbeit

Menschenhandel

Diskriminierung

Prävention von Arbeitsunfällen

Wir verfügen über einen Beschwerdemechanismus für unsere Arbeitskräfte: Ja

Weiterführende Informationen

Wir haben mehrere Möglichkeiten eingerichtet, damit Mitarbeiter Beschwerden vorbringen und sich darauf verlassen
können, dass diese vertraulich bearbeitet werden. Hier der Text für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter unter "Gut zu
wissen" und analog unserer Erstunterweisung.

Feedback/Beschwerdestelle/Hinweisgeberschutz:

"Als familiengeführtes Unternehmen schätzen und leben wir eine offene Feedback-Kultur. Fragen, Wünsche und Probleme
können gegenüber dem Vorgesetzten, der Personalabteilung oder der Geschäftsführung geäußert werden. Alternativ
darf auch gerne unsere Vertrauensperson angesprochen werden.

Wer seine Meinung anonym abgeben möchte, kann dies über das Intranet tun oder einen Brief in das Postfach der
Personalabteilung legen.
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Uns ist es ebenso wichtig, dass gute Arbeitsbedingungen (Zeit, Lohn, Arbeitssicherheit, Schutz von jugendlichen
Arbeitern) für unsere Mitarbeiter herrschen. Deshalb verpflichten wir uns, die ILO-Kernarbeitsnormen einzuhalten.

Wir verweisen hiermit auf die unabhängige Amfori Beschwerdestelle hin, bei der Verstöße gegen die Kernarbeitsnormen
gemeldet werden können. Im Problemfall kann sich der Mitarbeiter an diese unabhängige Institution zu wenden.

Hinweisgeber ist jeder Mitarbeiter, der im Rahmen seiner beruflichen Tätigkeit folgendes feststellt: Verstöße gegen
Strafvorschriften, Verstöße, die mit einem Bußgeld geahndet werden, Verstöße gegen Rechtsvorschriften.

Wenn du einen Hinweis abgeben möchtest, dann kannst du das bei unserer Personalabteilung mündlich, schriftlich (per
Brief) oder persönlich tun. Du erhältst innerhalb von sieben Tagen eine Eingangsbestätigung. Innerhalb von drei Monaten
erhältst du eine Information über ergriffene Maßnahmen. Du kannst deine Meldung auch an eine externe Meldestelle
richten, z.B. beim Bundesamt für Justiz. Ob du deine Meldung an die interne oder die externe Meldestelle richten
möchtest, kannst du frei entscheiden. Jeder, der einen Hinweis abgibt genießt besonderen arbeitsrechtlichen Schutz."

Schwerwiegende Vorfälle im Zusammenhang mit Menschenrechten (C7)

Schwerwiegende negative Menschenrechtsvorfälle (VSME Abs. 62)
Es gab bestätigte Vorfälle in Bezug auf Menschenrechte im Zusammenhang mit unseren Arbeitskräften: Nein
Uns sind bestätigte Vorfälle im Zusammenhang mit Stakeholdern außerhalb des eigenen Unternehmens bekannt: Nein

Arbeitskräfte - Vergütung, Tarifverhandlungen und Schulung (B10)

Eigene Arbeitskräfte – Vergütung, Tarifverhandlungen und Schulung (VSME Abs. 42)
Unsere Beschäftigten erhalten ein Entgelt, das dem geltenden Mindestlohn gemäß der nationalen Gesetzgebung
mindestens entspricht: Ja

Weiterführende Informationen

Dies wird in den jährlichen Fair for Life und We Care Audits extern überprüft und bewertet.

Von unseren Beschäftigten sind 0% durch Tarifverträge abgedeckt.

Weiterführende Informationen

Wir haben keine tarifvertraglichen Vereinbarungen umgesetzt.
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Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro männlichen Beschäftigten: 11,6

Durchschnittliche Anzahl an jährlichen Schulungsstunden pro weibliche Beschäftigte: 11,6

Weiterführende Informationen

Basisdaten der Umweltbilanz 2025.
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Governance

Verurteilungen und Geldstrafen wegen Korruption und Bestechung (B11)

Verurteilungen und Geldstrafen wegen Korruption und Bestechung (VSME Abs. 43)

Weiterführende Informationen

Da wir die Korruptions- und Bestechungsvorschriften stets einhalten, gab es keinen Anlass für eine Anklage und somit
keine Verurteilung.
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Impressum

Unternehmensangaben
Peter Riegel Weinimport GmbH
Steinäcker 12, 78359 Orsingen, Deutschland
Webseite: www.riegel.de
Geschäftsführung: Felix Riegel

Optionale Angaben zu diesem Bericht
Ansprechpartner: Dieter Hallerbach (Umweltmanagementbeauftragter)
E-Mail: d.hallerbach@riegel.de
Redaktion: Dieter Hallerbach
Bildrechte: Peter Riegel Weinimport GmbH

Angaben zur Haftung / Rechtliches
Inhaltlich Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2 MStV: Felix Riegel
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Haftungsausschluss

Der vorliegende Nachhaltigkeitsbericht wurde mit der DNK-Plattform erstellt und ein DNK-Plausibilitätscheck wurde
durchgeführt. Grundlage der DNK-Plattform ist der aktuelle Stand des VSME-Standards. Der DNK übernimmt keine
Haftung für die Vollständigkeit, Rechtskonformität oder Richtigkeit der Angaben. Der DNK-Plausibilitätscheck dient der
Beurteilung einer Berichterstattung in Einklang mit den Anforderungen des VSME-Standards anhand der Grundsätze
Konsistenz, Kohärenz, Verständlichkeit und Vollständigkeit. Der Umfang des Checks umfasst die vollständige Anwendung
des Basismoduls, unter Berücksichtigung der im Standard vorgesehenen Auslassungsoptionen. Entsprechend der
Vorgaben des VSME ist für das Zusatzmodul keine vollständige Berichterstattung aller Datenpunkte erforderlich. Der
Plausibilitätscheck umfasst keine Prüfung von Belegen, Quellen oder sonstigen Nachweisen. Auch zusätzliche
Informationen im Bericht, die über die Anforderungen des VSME hinausgehen sowie die Inhalte des Vorworts und
Impressum sind nicht Gegenstand des Plausibilitätschecks. Das DNK-Signet ist Ausdruck des oben beschriebenen
Qualitätsanspruchs. Es kann auch außerhalb dieses Berichts für die Kommunikation des berichtenden Unternehmens
genutzt werden.
veröffentlicht: 08 | 2026
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